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gefördert von der 
 

 

 

10. Numismatisches Sommerseminar 2019 
am Institut für Numismatik und Geldgeschichte 

der Universität Wien 

22. Juli – 2. August 2019 

 

Programm  
(Stand: 8. 7. 2019) 

 

Beginn morgens jeweils pünktlich um 9:00 Uhr 

Ort: Franz-Klein-Gasse 1, 1190 Wien (soweit nicht anders angegeben) 

Von allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern wird die konstruktive Mitarbeit an der gesamten 

Veranstaltung erwartet. 

 

Unterkunft der Teilnehmer und Teilnehmerinnen: 

Hotel Geblergasse 

Geblergasse 21, 1170 Wien 

Tel.: +43 1 406 33 66 

Fax: +43 1 406 33 66 99 

e-mail: hotel@geblergasse.com 

 

Die Öffnungszeiten der einschlägigen Fachbibliotheken der Universität Wien, die sich hier im 

Hause befinden, in den Wochen des Sommerseminars: 

Ägyptologie: Mo–Fr, 9–13 Uhr. 

Klassische Archäologie (und Österreichisches Archäologisches Institut) sowie Urgeschichte und 

Historische Archäologie: Mo–Fr (22.–31. 7.), 10–16 Uhr; Do, Fr (1.–2. 8.), 10–14 Uhr. 

Im Hauptgebäude der Universität Wien (Universitätsring 1): 

Alte Geschichte: Mo–Do, 9–16 Uhr; Fr, 9–14 Uhr. 

Im Campus im alten AKH (Spitalgasse 2–4, Hof 9.2): 

Kunstgeschichte: Mo–Mi, Fr, 10–16 Uhr; Do 10–18 Uhr. 

 

mailto:hotel@geblergasse.com
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Erste Woche 

 

Montag, 22. Juli 2019 

 vormittags 

ab 9:00  Registrierung im Sekretariat des Instituts  

9:30 Begrüßung 

 Vorstellung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

11:00 Wesen, Umfang und Geschichte des Faches Numismatik – Geschichte des Wiener 

Instituts (Reinhard Wolters) 

 Führung durch das Institut (Martin Baer / Hubert Emmerig / Simone Killen) 

 nachmittags 

14:00 Thema: Münzrecht 

 Antike (Reinhard Wolters) 

 Mittelalter und Neuzeit (Hubert Emmerig) 

Den weiteren Nachmittag sollten Sie zum Kennenlernen sowie zu Gesprächen mit uns nützen. 

Sie können sich im Institut orientieren und mit den bei uns vorhandenen Arbeitsmöglichkeiten 

und Instrumentarien vertraut machen. Wir sind Ihnen behilflich, sich in unserer Bibliothek und in 

der Numismatischen Zentralkartei zurechtzufinden. Gemeinsam können wir klären, ob in unserer 

Sammlung für Ihr Thema geeignete Materialien vorhanden sind. 

 abends 

18:00 Gemeinsamer Tagesausklang im Biergarten 

 Fischer Bräu, 1190 Wien, Billrothstraße 17 

 

 

Dienstag, 23. Juli 2019 

 vormittags 

9:00 Rahmenthema: Methoden 

 Moderation: Martin Baer 

 1. Barbara Pavlek, Friedrich-Schiller-Universität Jena 

The Cultural Evolution of Coinage as an Informational System 

 2. Andreas Schorr, Albert-Ludwigs-Universität Freiburg i. Br. 

Die Fundmünzen von Mamre 

Chancen und Schwierigkeiten der Bearbeitung, Auswertung und historischen 

Interpretation von Fundmünzen anhand eines Befundes aus Palästina 
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 nachmittags 

14:00 Rahmenthema: Die Münzprägung der Römischen Republik 

 Moderation: Reinhard Wolters 

 3.  Manfredi Zanin, Università Ca’Foscari Venezia 

Numismatik und Prosopographie: Zwei Seiten derselben Medaille? 

Einige Fallstudien aus den Münzmeistergremien der letzten Jahrzehnte des 

2. Jahrhunderts v. Chr. 

 Vortrag von Reinhard Wolters 

Methodisches zur Münzprägung der Römischen Republik 

 Vortrag von Martin Baer 

Linked Open Data 

Über die Funktionsweise, das Potenzial und den Nutzen von vernetzten Daten 

 

 

Mittwoch, 24. Juli 2019 

 ganztags 

 Exkursion nach Carnuntum und Schloss Hof (mit Bus) 

7:50 Treffpunkt: Hotel Geblergasse, Geblergasse 21, 1170 Wien 

8:00 Abfahrt 

 Besichtigung des Archäologischen Parks Carnuntum (Führung) und des Museums 

Carnuntinum 

 Besuch von Schloss Hof (Landsitz des Prinzen Eugen mit barocker Gartenanlage) 

18:00 Rückfahrt 

 

 

Donnerstag, 25. Juli 2019 

 vormittags 

9:00 Rahmenthema: Herrscherrepräsentation im Früh- und Hochmittelalter 

 Moderation: Hendrik Mäkeler 

 4. Daniel Seelbach, Goethe-Universität Frankfurt a. M. 

Der Herrscher im Massenmedium 500–1000 

Fränkische Bildpolitik auf Münzen und Siegeln im Kulturvergleich 

 5.  Maximilian Stimpert, Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn 

Bilder vom König 

Die Münzen der fränkisch-deutschen Herrscher zwischen 936 und 1125 
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 nachmittags 

14:00 Moderation: Hubert Emmerig 

 Vortrag von Wolfgang Hahn 

Zur christlichen Symbolik auf spätantiken und frühmittelalterlichen Münzen 

 Vortrag von Hendrik Mäkeler 

Menschenbild und Vertrauen 

Die mittelalterlichen Herrscherbilder auf Münzen und Medaillen 

 abends 

18:00 Gemütlicher Abend im Hof bzw. in den Räumen des Instituts 

 

 

Freitag, 26. Juli 2019 

 ganztags 

9:00 Numismatische Praxis: Münzbestimmung – Der Blick über die Grenzen 

 Münzbestimmung an Beispielen der Institutssammlung: Angeboten werden 

Arbeitsgruppen („Stationen“) zu den Gebieten: Griechen; Provinzialprägungen; 

Rom; Byzanz; Islam; Mittelalter; Neuzeit; Medaillen. 

 Wir empfehlen Ihnen, das Angebot über die Grenzen des eigenen Schwerpunkts 

hinaus zu nützen. 

 (Martin Baer, Hubert Emmerig, Anna Fabiankowitsch, Wolfgang Fischer-Bossert, 

Johannes Hartner, Simone Killen, Nikolaus Schindel, Herfried Wagner, Marc Philipp 

Wahl) 

 

 

Zweite Woche 

Montag, 29. Juli 2019 

 ganztags  

 Exkursion nach Brünn (Brno). Voraussichtliche Daten: 

 9.10 Uhr. Abfahrt am Hauptbahnhof Wien, Gleis 9 C–E, Railjet 72 nach Prag (Praha) 

 Bitte nehmen Sie einen gültigen Lichtbildausweis mit (Reisepass, Personalausweis)! 

 10.35 Uhr. Ankunft in Brno, dolní nádraží (Unterer Bahnhof) 

 Moravské zemské muzeum / Mährisches Landesmuseum 

Numismatické oddělení / Numismatische Abteilung (Dagmar Grossmannová) 

Zelný trh 6 

659 37, Brno 

Česká republika / Tschechien 

 Rückfahrt:  

 19.24 Uhr. Abfahrt in Brno, dolní nádraží (Unterer Bahnhof) 

 20.49 Uhr. Ankunft in Wien Hauptbahnhof 
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Dienstag, 30. Juli 2019 

 vormittags  

9:00 Rahmenthema: Herrscher- und Herrschaftsrepräsentation in der römischen Republik 

und Kaiserzeit 

 Moderation: Peter Mittag 

 6. Mareile große Beilage, Universität Mannheim 

Zwischen Beharrung und Bedeutung 

Vergleichende Studien zur Religion und Kaiserautorität auf Münzen des 

1. Jahrhunderts n. Chr. 

 7. Martin Baer, Universität Wien 

Rezeption stadtrömischer Münzbilder in den Provinzen des späten 2. Jahrhunderts n. 

Chr. 

 nachmittags 

14:00 Moderation: Simone Killen 

 8. Annegret Klünker, Freie Universität Berlin 

Concordia – Spes – Fortuna 

Eine Untersuchung zu sog. Zustandspersonifikationen in der römischen 

Herrschaftsrepräsentation von der Republik bis zum Ende des 3. Jahrhunderts n. Chr. 

 Vortrag von Peter Mittag 

Götter und Personifikationen auf den römischen Medaillons des 2. Jh.s n. Chr. 

 abends 

18:00 Gemütlicher Abend im Hof bzw. in den Räumen des Instituts 

 

 

Mittwoch, 31. Juli 2019 

 vormittags  

9:00 Führung durch die Münze Österreich AG (Münzbetrieb und Graveuratelier).  

Am Heumarkt 1, 1030 Wien 

 Treffpunkt: Haupteingang 

 Bitte bringen Sie für diesen Besuch einen gültigen Lichtbildausweis mit! 

 nachmittags  

14:00 Thema: Neuzeit 

 Vortrag von Hubert Emmerig 

Das Repertorium zur neuzeitlichen Münzprägung Europas 

Systemrekonstruktion in der Neuzeit 

 Vortrag von Hubert Emmerig 

Kriegsgefangenenlagergeld im 1. Weltkrieg 
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Donnerstag, 1. August 2019  

 vormittags 

9:00 Rahmenthema: Münze und Identitäten 

 Moderation: Klaus Vondrovec 

 9. Olivia Denk, Universität Basel 

Kulte und Heiligtümer auf der Chalkidike 

Untersuchungen zur Sakraltopographie im Kontext historisch-politischer Ereignisse 

(1200 v. Chr. – 300 n. Chr.) 

 10. Marjanko Pilekić, Goethe-Universität Frankfurt a. M. 

Symbole der Macht? 

Imitationen römischer Münzen aus dem ‚mitteleuropäischen Barbaricum‘ zwischen 

dem 4. und 6. Jahrhundert n. Chr. 

 nachmittags 

13:30 Thema: Stempelstudien an antiken Münzen 

 Beiträge von Wolfgang Fischer-Bossert und Peter Mittag 

16:00 Besuch des Münzkabinetts am Kunsthistorischen Museum (Klaus Vondrovec) 

Burgring 5, 1010 Wien. Treffpunkt: Seiteneingang, der zum Burgring zeigt. 

 Bitte bringen Sie für diesen Besuch einen gültigen Lichtbildausweis mit! 

 Das Museum ist bis 21 Uhr geöffnet. 

 

 

Freitag, 2. August 2019 

 vormittags 

10:00 Führung durch das Wiener Mechitharisten-Kloster: Museum, Bibliothek, 

 Münzsammlung (P. Vahan Hovagimian) 

 Mechitaristengasse 4, 1070 Wien, Tel. 523 64 17 

 nachmittags 

14:00 Einblicke in die Forschungen am Institut für Numismatik und Geldgeschichte 

 Martin Baer / Hubert Emmerig / Simone Killen / Reinhard Wolters 

16:00 Abschlussbesprechung 

 abends 

ab 18:30 Gemeinsamer Heurigenbesuch 

 Buschenschank Hengl-Haselbrunner, Iglaseegasse 10, 1190 Wien,  

Tel.: +43 (1) 320 33 30 

 Anfahrt mit Straßenbahnlinie 38 (Richtung Grinzing, Haltestelle Paradisgasse) 

 

Wir wünschen Ihnen eine gute Heimreise! 
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Die Mitwirkenden 

 

Martin Baer M. A., Universität Wien, Institut für Numismatik und Geldgeschichte 

Mag. Michael Beckers, Münzexperte des Dorotheums Wien 

ao. Univ.-Prof. Dr. Hubert Emmerig, Universität Wien, Institut für Numismatik und 

Geldgeschichte 

Mag. Anna Fabiankowitsch, Kunsthistorisches Museum Wien, Münzkabinett 

Privatdozent Dr. Wolfgang Fischer-Bossert, Österreichische Akademie der Wissenschaften, Wien, 

Institut für Kulturgeschichte der Antike, Abteilung Documenta Antiqua, Arbeitsgruppe 

Numismatik 

Mgr. Dagmar Grossmannová, Ph.D., Moravské zemské muzeum, Brno, Historické muzeum, 

Numismatické oddělení 

Univ.-Prof. Dr. Wolfgang Hahn i. R., Universität Wien, Institut für Numismatik und 

Geldgeschichte 

Johannes Hartner MA, Universität Wien, Institut für Numismatik und Geldgeschichte / 

Kunsthistorisches Museum Wien, Münzkabinett 

P. Vahan Hovagimian, Wiener Mechitharisten-Kloster 

Dr. Simone Killen, Universität Wien, Institut für Numismatik und Geldgeschichte 

Kristina Klein, Universität Wien, Institut für Klassische Archäologie 

Mag. Elke List M. A., Universität Wien, Institut für Numismatik und Geldgeschichte 

Dr. Hendrik Mäkeler, Deutsche Bundesbank, Zentralbereich Bargeld, Numismatik und 

Geldgeschichte 

Prof. Dr. Peter Franz Mittag, Universität zu Köln, Historisches Institut, Abteilung Alte 

Geschichte 

Privatdozent Dr. Nikolaus Schindel, Österreichische Akademie der Wissenschaften, Wien, 

Institut für Kulturgeschichte der Antike, Abteilung Documenta Antiqua, Arbeitsgruppe 

Numismatik 

Generaldirektor Mag. Gerhard Starsich, Münze Österreich AG, Wien 

ao. Univ.-Prof. i. R. Dr. Wolfgang Szaivert, Universität Wien, Institut für Numismatik und 

Geldgeschichte 

Privatdozent Dr. Klaus Vondrovec, Kunsthistorisches Museum Wien, Münzkabinett 

Dr. Herfried Wagner, Wien 

Dr. Marc Philipp Wahl, Wien 

Univ.-Prof. Dr. Reinhard Wolters, Universität Wien, Institut für Numismatik und Geldgeschichte 

 


